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Der 32-jährige Kevin Kühnert ist Bundestags-
kandidat der SPD in Tempelhof-Schöneberg. 
Als Mieter erlebt der gebürtige Tempelhofer, 
was viele von uns erleben: Die Miete steigt 
schnell, der Lohn langsam. Im Bundestag 
möchte er das umdrehen. Mindestlöhne 
rauf, Mietenstopp durchsetzen, stinknorma-
le Einkommen entlasten. Kühnert ist unbe-
stechlich. Im Bundestag wird er natürlich 
keine Nebenjobs annehmen, sondern sich für 
das reinhängen, was unseren Bezirk ausmacht: 
Respekt, Nachhaltigkeit und Vielfalt.

KEVIN
KÜHNERT

DIREKTKANDIDAT FÜR DEN BUNDESTAG
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Im Wahlkreis 4 (Tempelhof) kandidiert der 
45-jährige Jens Fischwasser. Der gebürtige 
Tempelhofer ist gelernter Koch und Konditor 
und kann seine Facharbeiter-Expertise ins 
Abgeordnetenhaus einbringen. Die Berli-
ner Gastronomie und auch die Kunst- und 
Kulturscha!enden liegen ihm besonders am 
Herzen. Berufsbedingt kennt er ihre Sorgen 
und Nöte. Als Kind verbrachte er viel Zeit 
im familieneigenen Kleingarten. Daher sind 
ihm der Schutz und Erhalt der Kleingarten-
vereine und Grünanlagen sehr wichtig. 
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Angelika Schöttler (58) kandidiert für das Amt 
der Bezirksbürgermeisterin, das sie seit 
2011 ausübt. Wichtig ist ihr der Dialog mit 
Bürger*innen. Sie stärkt Strukturen, die 
sich für Vielfalt und Akzeptanz einsetzen. 
Inklusion ist ihr Ansporn, den Bezirk bar-
rierefreier zu gestalten. Ihre umsichtige 
Wirtscha!sförderung scha" Arbeits-
plätze und klimafreundliche Unterneh-
men. Für alles braucht es stabile Finanzen 
und eine starke Verwaltung. Dafür steht 
Angelika Schöttler. Menschlich und erfolgreich.
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Tempelhof ist aufgrund seiner zentralen Lage, der guten Anbin-
dung an den Rest der Stadt, seiner besonderen Vielzahl an Grün- 
und Parkanlagen und einer guten Mischung aus Miets- und Ein-
familienhaussiedlungen, Gewerbe und Industrie ein attraktiver 
Stadtteil mit großem Potenzial. Die Neue Mitte Tempelhof wollen 
wir als neues soziales und kulturelles Zentrum entwickeln. Die 
Attraktivität und Aufenthaltsqualität des Tempelhofer Damms 
als Geschä!sstraße wollen wir durch die Umgestaltung und 
Regulierung des "ießenden und ruhenden Verkehrs in Verbin-
dung mit dem barrierefreien Ausbau und der Stärkung des ÖPNV 
sowie des Radverkehrs steigern. Auch die Kleingärten betrachten 
wir als wichtigen Bestandteil unseres Stadtteils und wollen ihren 
Bestand dauerha! schützen. 



Illegalen Müll- und Bauschuttabladungen in den Grünanlagen 
und auf den Straßen des Stadtteils werden wir den Kampf ansa-
gen. Wir werden uns für eine bessere Beleuchtung insbesondere 
von Nebenstraßen einsetzen.

Das Tempelhofer Feld als grüne Lunge ist Anziehungspunkt und 
Aus"ugsziel für die ganze Stadt. Wir werden diese besondere 
Qualität aufrechterhalten, aber auch mit Mut und Augenmaß 
weiterentwickeln: Gemeinsam mit den Anwohner*innen wol-
len wir über eine moderate Randbebauung in ö#entlicher Hand 
entlang des Tempelhofer Damms diskutieren. Wir setzen uns für 
eine bessere Anbindung des Tempelhofer Feldes, der Oberland- 
und Germaniagärten durch einen neuen S-Bahnhof an der Ring-
bahn ein.



Wir fordern eine ganzheitliche 
Entwicklung des Teltowka-
nals. Im Uferbereich sollen 
Orte für Sport, Bewegung und 
Freizeit und eine übergeord-
nete durchgehende Rad-und 
Fußwegeverbindung entwi-
ckelt werden.

Das St. Joseph Krankenhaus 
und das Wenckebach-Klini-
kum gewährleisten für alle 
Tempelhofer*innen ambulante 
und stationäre gesundheitliche 
Versorgung. Den von der Vivan-
tes Netzwerk für Gesundheit 
GmbH angekündigten Umzug 
der stationären Angebote des 
Wenckebach-Klinikums sehen 
wir kritisch. Wir setzen uns 
dafür ein, dass es am Standort 
Wenckebach-Klinikum weiter-
hin medizinische Angebote für 
die Tempelhofer*innen geben 
wird.
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